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Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Freiamt hat mit Schreiben vom 08.01.2014 
im Anschluss an die bisherige Erlaubnis die gehobene was-
serrechtliche Erlaubnis zur Einleitung von behandeltem 
Abwasser aus der kommunalen Kläranlage Freiamt-Kep-
penbach in den Brettenbach bis max. 19 l/s Trockenwetter-
abfl uss und 55 l/s beim Regenereignis beantragt.
Die Einleitestelle befi ndet sich bei Flst. Nr. 1723/2 der Ge-
markung Sexau, die Kläranlage auf Flst. Nr. 2129/1 der Ge-
markung Emmendingen
Die Antragsunterlagen liegen beim Bürgermeisteramt der 
Gemeinde Sexau während der Dienststunden zur Einsicht 
aus.
Ort der Auslegung: Rathaus, Dorfstraße 61, Zimmer Nr. 8.
Zeitraum der Auslegung: 03. Februar. bis 04. März 2014.
Einwendungen gegen das Vorhaben können bis zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift beim Landratsamt Emmendin-
gen - Amt für Wasser-wirtschaft und Bodenschutz -, Bahn-
hofstraße 2-4, 79312 Emmendingen, Zimmer 237 oder beim 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Sexau erhoben werden.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist fi ndet ein Erörterungs-
termin statt, es sei denn, dass
a)  dem Antrag im Einvernehmen mit allen Beteiligten in 

vollem Umfange entsprochen wird oder
b)  alle Beteiligten auf eine mündliche Verhandlung ver-

zichten.
Es wird darauf hingewiesen, dass
1.   bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem Erörterungs-

termin auch ohne ihn verhandelt werden kann und mit 
Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausge-
schlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen.

2.  a)   die Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
von dem Erörterungstermin durch öffentliche Be-
kanntmachung benachrichtigt werden können,

 b)   die Zustellung der Entscheidung über Einwendun-
gen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den kann, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind;

3.   nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist 
wegen nachteiliger Wirkungen der Benutzung Aufl a-
gen nur verlangt werden können, wenn der Betroffene 
nachteilige Wirkungen während des Verfahrens nicht 
voraussehen konnte;

4.   nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist 
eingehende Anträge auf Erteilung einer Erlaubnis, ei-
ner gehobenen Erlaubnis oder einer Bewilligung in 
demselben Verfahren nicht berücksichtigt werden;

5.   Ansprüche zur Abwehr von nachteiligen Wirkungen 
durch eine Gewässerbenutzung, die durch eine unan-
fechtbare gehobene Erlaubnis oder Bewilligung zugelas-
sen ist, nach Maßgabe des § 16 WHG nicht mehr oder nur 
noch eingeschränkt geltend gemacht werden können.

Sexau, den 22.01.2014  gez. Goby, Bürgermeister

Friedhof-Kerzen, Blumen, bzw. 
Grabschmuck gestohlen, beschädigt oder 
zerstört
Friedhöfe sind für uns alle besondere Orte der Erinnerung 
und Besinnung, der Stille und der Andacht. Deshalb schmü-
cken viele Menschen die Gräber ihrer Angehörigen mit Blu-
men und Kerzen.
Seit einiger Zeit werden insbesondere Kerzen, Blumen-
schmuck und kleine Dekorationsgegenstände von Gräbern 
gestohlen, beschädigt oder mutwillig zerstört.
Viele Angehörige sind traurig und betroffen, aber auch 
teilweise sehr verärgert. Ein „Streich“ ist das jedenfalls 
nicht!
Eltern sollten ihren Kindern die Würde dieses Ortes be-
greifl ich machen, Erwachsene sollten das Totengedenken 
anderer respektieren.
Wer selbst respektiert werden will, sollte vor allem zu-
nächst einmal die anderen Menschen respektieren - das ist 
keine Frage des Alters!
Bei Hinweisen zu den Diebstählen auf dem Friedhof, kann 
sich jeder vertrauensvoll an das Bürgermeisteramt wenden.

Kleingarten zu verpachten
Die Gemeinde Sexau hat ab sofort einen Kleingarten in der 
Kleingartenanlage „Zehnerhaag“ zu verpachten. Für Auf-
bauten (Zaun, Hütte) ist eine Abstandssumme erforderlich.
Interessenten wenden sich bitte an das Rathaus, Frau 
Schmidt,  Tel. Nr.: 07641/9268-20.

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24
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Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung:Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

gläbberä / 
jezze hätt´s gläbbered  -  es hat gekracht, ein Unfall ist pas-

siert
s gläbbered     - er klappert, macht Krach
ä Gläbbere     - eine magere Person

Landwirtschaftsa mt
Hochburger Grünlandnachmittag
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen 
lädt zum jährlichen Hochburger Grünland-Nachmittag am 
Donnerstag, 6. Februar 2014 von 13.30 bis 17.00 Uhr ins 
Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg ein. Die Veranstaltung zum Thema „Nachhaltigkeit 
in der Milchviehhaltung“ erfolgt in Zusammenarbeit mit 
dem Landwirtschaftlichen Zentrum in Aulendorf (LAZBW). 
Unter dem Thema „Nachhaltig erfolgreich Milch produzie-
ren“ wird das DAIRYMAN-Projekt in Baden-Württemberg 
vorgestellt mit Informationen über die Erkenntnisse und 
Auswirkungen auf einen Milchviehbetrieb.

Richtige Ernährung im Säuglingsalter
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwick-
lung der Kinder von besonderer Bedeutung. Dazu bietet 
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum einen zweitägi-
gen Kurs mit der Diätassistentin und Fachfrau für bewusste 
Kinderernährung, Sybille Schragner an. Sie zeigt, wie sich 
Babys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten las-
sen und beantwortet alle Fragen rund um die Ernährung 
im Säuglingsalter. 

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 01805/19292-320

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienst-
habenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, 
Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax      4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf          0761/19240
Notruf Wasserversorgung    0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom    0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)   0800/2767767

Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, 
Mobil 0171 6981399

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Frau Huber Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Kurstermine sind Freitag, 14. Februar 2014 von 9.30 bis 11 
Uhr und Freitag, 21. Februar 2014 von 9.30 bis 11.30 Uhr 
jeweils im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg. Zum ersten Termin können die Säuglin-
ge mitgebracht werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten 
werden anteilig verrechnet. Verbindliche Anmeldung bis 
zum 7. Februar 2014 beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 451 9110.

Brot einfach selber backen!
Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung bie-
tet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendin-
gen-Hochburg am Dienstag, 11. Februar 2014 von 18 bis 
21 Uhr einen Workshop zum Thema "Brotbacken" an. Die 
Herstellung von verschiedenen Teigen und Broten wird er-
klärt und gemeinsam werden Brot und Brötchen gebacken 
und verkostet. Teilnehmerbeitrag 9 Euro, die Lebensmittel-
kosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 7. Februar 
2014 unter Telefon 07641 / 451 9110.

Kochkurs: Schwarzwurzeln und Chicoree
Unter dem Motto „Gemüse des Monats “ lädt das Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg am 
Donnerstag, 13. Februar 2014 von 18 bis 21 Uhr zu einem 
Kochkurs mit Schwarzwurzeln und Chicoree ein. Gemeinsam 
werden leckere Rezepte zubereitet und verkostet. Dazu gibt 
es Informationen und Verarbeitungstipps. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 9 Euro, die Lebensmittelkosten werden umge-
legt. Anmeldung bis zum 7. Februar beim Landwirtschaft-
samt Emmendingen, Telefon 07641 451 9110.

Abfallwirtschaft
Abfallwirtschaft verschickt Müllgebührenbescheide
Ab der letzten Januarwoche verschickt die Abfallwirtschaft 
des Landratsamtes die Müllgebührenbescheide für das Jahr 
2014. Sie gehen an Grundstückseigentümer, bzw. Hausbe-
sitzer und Hausverwaltungen. Wer zur Miete wohnt, zahlt 
seine Müllgebühren in der Regel über die Nebenkosten-
abrechnung seines Vermieters. Die Müllgebühren sind ge-
genüber den Vorjahren für 2014 nicht erhöht worden. Die 
genaue Gebühr für die jeweilige Tonne kann dem Abfall-
kalender entnommen werden. 
Die Müllgebühr ist spätestens bis zum 5. März 2014 in ei-
nem Betrag für das ganze Jahr fällig. 
Die Abfallwirtschaft empfi ehlt, den Müllgebührenbescheid 
zu prüfen und Unstimmigkeiten am besten schriftlich per 
E-Mail, Fax oder Brief der Abfallwirtschaft mitzuteilen. Der 
zuständige Ansprechpartner ist im Müllgebührenbescheid 
aufgeführt. 
Da insgesamt 38.000 Müllgebühren auf einen Schlag im 
ganzen Landkreis verschickt werden, kommt es erfahrungs-
gemäß Anfang Februar zu einer Häufung von Anfragen 
beim Team der Abfallwirtschaft. Oft empfi ehlt es sich ein 
paar Tage zu warten und dann mit dem zuständigen Sach-
bearbeiter Kontakt aufzunehmen.
Wegen der ab diesem Jahr geltenden Einführung von SEPA 
beim Abbuchen der Müllgebühr ist den Gebührenbeschei-
den diesmal ein Infoblatt zur Umstellung auf die neuen 
SEPA-Daten beigefügt. Wer der Abfallwirtschaft zur Zah-
lung der Müllgebühr bereits eine Einzugsermächtigung er-
teilt, muss nichts weiter veranlassen. In diesen Fällen wird 
automatisch auf SEPA umgestellt. Der Großteil der Gebüh-
renschuldner bezahlt die Müllgebühr auf diesem Weg. Wer 
noch auf das bequeme Lastschriftverfahren umstellen will, 
erhält die Vordrucke im Landratsamt (Infothek), in den 
Rathäusern der Gemeinden und auf der Internetseite des 
Landratsamtes (www.landkreis-emmendingen.de unter 
„Abfallwirtschaft“. 

Kreiskrankenhaus
Änderungen im ärztlichen Bereitschaftsdienst - Nie-
dergelassene Ärzte eröffnen Notfallpraxis
Ab 1. Februar 2014 gibt es neue Strukturen im ärztlichen 
Bereitschaftsdienst im Landkreis Emmendingen: Die nie-

dergelassenen Ärzte sind künftig im Bereitschaftsdienst 
nicht mehr in ihren eigenen Arztpraxen, sondern an der 
neu eröffneten Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
am Kreiskrankenhaus Emmendingen tätig. Die Praxis ist an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 9 bis 21 Uhr sowie 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr geöffnet. Zu den 
Öffnungszeiten können Patienten ohne vorherige telefoni-
sche Anmeldung direkt in die Notfallpraxis kommen. 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 320 zu erreichen. Dienst-
zeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 bis 8 Uhr 
Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr und Freitag von 16 Uhr bis 
8 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen rund um 
die Uhr. Die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes nimmt die Anrufe entgegen und koordiniert die medi-
zinisch notwendigen Hausbesuche. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst/Notarzt, der in lebensbedrohli-
chen Fällen Hilfe leistet und unter der Notrufnummer 112 
zu erreichen ist.

Gewerbe Akademie Freiburg
Grundwissen in der Bürokommunikation
Die Teilnehmer des Lehrgangs „Assistent Bürokommuni-
kation“ lernen in einem ersten Modul ab dem 4. März als 
Abendkurs und ab dem 20. März als Vormittagskurs den 
Umgang mit dem Windows Betriebssystem. Das Modul 
kann auch belegt werden, wenn man nicht die gesam-
te Fortbildung anstrebt. Windows Desktop wird erklärt, 
ebenso das Datenmanagement mit dem Explorer erläutert. 
Ordnerstrukturen aufbauen und das Arbeiten mit verschie-
denen Fenstern gehören ebenso in den Lehrplan wie die 
verschiedenen Laufwerke, Datensicherung und die System-
steuerung, wozu auch die Programminstallation zählt. 

Der Lehrgang ist zertifi ziert und kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit bezuschusst werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 152500. Infos 
gibt es auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Verband Badischer 
Klein- und Obstbrenner e.V.
Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badi-
scher Klein- und Obstbrenner e.V. fi ndet am Mittwoch, 
dem 5. Februar 2014, um 19.30 Uhr in der Schloßberghalle 
in Ortenberg (bei Offenburg) statt.
Hauptreferent ist der Präsident des Deutschen Bauern-
verbandes Joachim Rukwied. Bei der Podiumsdiskussion 
werden aktuelle Themen wie das Alkoholsteuergesetz 
angesprochen. Es werden dafür Vertreter der Landwirt-
schaftsministerien vom Bund und von Baden-Württem-
berg, vom Bundesverband der Deutschen Kleinbrenner, 
von der Bundesfi nanzdirektion und vom Bundesverband 
der Obstverschlussbrenner zur Verfügung stehen. Wir la-
den die Kleinbrenner herzlich zu der Versammlung ein und 
würden uns freuen, wenn die Brenner die Versammlung 
zahlreich besuchen würden.
Tagesordnung:  1.)  Begrüßung
     2.)  Grußworte (nur Ortsvorsteher)
     3.)   Rede vom Präsident des Deutschen 

Bauernverbandes Joachim Rukwied
     4.)  Podiumsdiskussion
     5.)  Aussprache
     6.)  Schlusswort
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Öffnungszeiten
- mittwochs  18:00 bis 22:00 Uhr
- freitags   19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team
Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Neu!! Musikgarten in Vörstetten
Der Musikgarten lädt Kleinkinder von 1 ½ - 3 Jahren und 
deren Eltern zum gemeinsamen Musizieren ein. Musika-
lische Kinderspiele, Tänze und Singen sowie der Einsatz 
einfacher Instrumente wie Klanghölzer, Glöckchen, Rasseln 
und Trommeln führen das Kind in die Welt der Klänge.
Wo?  Kindergarten Wirbelwind,Alemannenstraße, 
   Mehrzweckraum
Leitung: Christina Agostini
Wann?  Mittwochs, 16.00-16.45 Uhr (ab Februar 2014)
    Schnuppertermine ohne Anmeldung: Mittwoch, 

22.01.14 und Mittwoch, 29.01.14 (bitte bequeme 
Kleidung mitbringen)

Information und Anmeldung bei der
Geschäftsstelle der Musikschule Nördlicher Breisgau
Karl-Friedrich-Str.22
79312 Emmendingen
Tel.: 07641/52565
E-Mail: info@musikschule-em.de

Musikalische Früherziehung 
– Neu! für Kinder ab 3 Jahren
Musikalische Spiele in der Gruppe, rhythmische Übungen 
mit Perkussionsinstrumenten, singen, hören, Tanz und Be-
wegung fördern die musikalischen und kreativen Fähigkei-
ten, die in jedem Kind angelegt sind.
Ab Februar 2014 startet eine neue Gruppe Musikalische 
Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren unter Leitung von 
Frau Christa Birkle in der Grundschule Brückleacker, Raum 
20, Denzlingen.
Der Unterricht fi ndet mittwochs von 15.15 - 16.00 Uhr statt.
Schnupperstunden sind am 05.02. und 12.02.2014 ohne An-
meldung möglich.
Nähere Informationen und Anmeldung in der Geschäfts-
stelle der Musikschule Nördlicher Breisgau unter Tel: 07641 
52565, info@musikschule-em.de.

Merian Schule Freiburg
Lernen um zu leiten
Fachschule für Organisation und Führung
Schwerpunkt: Sozialwesen
Die Merian-Schule bietet ab September 2014 den Ausbil-
dungsgang zur/zum Staatlich geprüften Fachwirtin / Fach-
wirt für Organisation und Führung mit Schwerpunkt Sozi-
alwesen an.
Die Ausbildung wendet sich insbesondere an die Fachkräf-
te in der Sozialpädagogik, Alten- u. Krankenpfl ege, sowie 
an hauswirtschaftliche Betriebsleitungen.

Ziel der Ausbildung ist, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus sozialen Einrichtungen für die Wahrnehmung von Lei-
tungsfunktionen zu befähigen.
Die Ausbildungsdauer beträgt 2 Jahre. Der Unterricht fi n-
det immer mittwochs von 14.30 Uhr bis 21.15 Uhr statt.
Das Schulgeld der Stadt Freiburg beträgt aktuell 162,00 € 
pro Schuljahr.
Am Donnerstag, 20. Februar 2014 fi ndet um 19.30 Uhr in 
der Merian-Schule eine Veranstaltung statt, in der ausführ-
lich über das Fachschulangebot informiert wird.
Nähere Auskünfte erteilt die Merian-Schule, Rheinstr. 3, 
79104 Freiburg, Tel. (07 61)201- 7781 od. -7217; 
E-Mail: merian@freiburger-schulen.bwl.de

Sonntag,2. Februar
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls 

und Taufe von Stefan Villinger (Pfr. Eberle)
Montag, 3. Februar
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 5. Februar
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindesaal
17.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Gemeindesaal
Donnerstag, 6. Februar
15.30 Uhr  Jungschar der Spatzen (Vorschüler – 2. Klasse)

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat einen neuen Standort: 
Vor dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen.

Ökumenischer Suppensonntag
Ein herzlicher Dank geht an alle, die geholfen haben, den 
zurückliegenden ökumenischen Suppensonntag zu gestal-
ten, dabei besonders an Prädikant Mähling und den Po-
saunenchor für die Gestaltung der Liturgie. Ein ganz, ganz 
herzliches Dankeschön geht an Familie Rittner vom Berg-
mattenhof, die in diesem Jahr die Suppe für das gemeinsa-
me Mittagsmahl gespendet hat. Eine große Freude für uns, 
dass dies so wunderbar geklappt hat.
Die Kollekte des Tages wird zwischen den Gemeinden St. 
Johannes und Sexau aufgeteilt, um die beiden Hilfsprojek-
te in Kenia (Malaika) und Peru (Gemeindeaufbau) zu un-
terstützen. Vielen Dank für alles was eingelegt wurde.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Jeweils von Dienstag – Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 
Uhr können Sie sich mit Ihren Anliegen an Pfarramtssekre-
tärin Bianka Willaredt, Tel. 8351 wenden.
Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter
www.eki-sexau.de

Freitag, 31. Januar
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
16:00 Uhr  Scout-Jungsgruppe 12-14 Jahre im Häusle
Montag, 03. Februar
17:00 Uhr   Mädchenjungschar (3.-6.Klasse) im Kigo-

Raum im alten Schulhaus
18:30 Uhr  CVJM-Theater-Gruppe ab 12 Jahre im Häusle
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Dienstag, 04. Februar
19:00 Uhr  Besprechung SOS-Gottesdienst im Häusle
Mittwoch, 05. Februar
19:30 Uhr   Jugendkreis Konfi rmanden 2012/2013 im 

Häusle
19:30 Uhr  Jugendhauskreis
Freitag, 07. Februar
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle

Homepage
Unter www.cvjm6au.de fi nden Sie nähere Informationen 
über den CVJM, die Jugendgruppen, Freizeiten etc.
E-Mail-Adresse
Unter folgender E-Mail-Adresse CVJM.Sexau@googlemail.
com können Sie gerne Kontakt zu uns aufnehmen.

Sonntag, 02. Februar 2014
4. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  Mußbach 
    Gottesdienst

Freitag, 31. Januar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 01. Februar
18.30 Uhr   Hl. Messe (St. Bonifatius) mit Blasius- und Ker-

zensegnung
Sonntag, 02. Februar
10.30 Uhr   Hl. Messe (St. Johannes) mit Blasius- und Ker-

zensegnung, gleichzeitig Kinderkirche
Montag, 03. Februar
19.00 Uhr  Hl. Messe in der ev. Kirche Freiamt
Dienstag, 04. Februar
17.30 Uhr  Kommuniongruppenstunde im GZ
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 05. Februar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 07. Februar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Termine zum Vormerken:
Wir treffen uns am Dienstag, 18. Februar 2014 und dann 
am Fasnet-Zyschdig, 04. März 2014, zu einem bunten Nach-
mittag mit viel Musik, fl otter Gymnastik, lustigen Sketchen 
und vor allem guter Laune!
Wir laden heute schon ganz herzlich hierzu ein.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 9.15 bis 10.15 Uhr in der Bürgerbe-
gegnung, Geschwister-Roser-Saal
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663.

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Angelsportverein

Einladung zur Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Angelsportver-
eins Sexau fi ndet am Freitag, 07.02.2014, 19:00 Uhr im 
Gasthaus „Reichenbächler Hof“ in Sexau mit folgender Ta-
gesordnung statt.
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Jahresberichte
 a) des Schriftführers
 b) des Gewässerwartes
 4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastung des Gesamtvorstandes
 6.  Ehrungen
 7. Vorschau auf 2014
 8. Wünsche und Anträge
 9.  Einteilung der Weiherdienste 2014
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereines recht herzlich eingeladen

Einladung
BLHV - Kreisverband Freiburg und Maschinenring Breis-
gau laden alle Mitglieder und interessierte Bürger ein zum 
KreisLandwirtschaftsTag

am Freitag, den 07. Februar 2014
 im Tuniberghaus in Freiburg-Tiengen

Beginn 9:30 Uhr
Die reguläre Versammlung mit Geschäftsbericht beider Ins-
titutionen beginnt wieder am Vormittag.
Der Nachmittag wird ganz dem Hauptthema: „Wasser – 
mal zu viel, mal zu wenig“ mit Impulsreferaten von drei 
Referenten und anschl. Podiumsdiskussion gewidmet.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
 9:00 Uhr    Besuch der Stände der ausstellenden Firmen 

und Institutionen
 9:30 Uhr   Begrüßung
    Kreisversammlung BLHV
    Mitgliederversammlung Maschinenring
    Kurzreferat BLHV-Öffentlichkeitsarbeit
12:30 Uhr  Mittagspause (mit Mittagessen)
13:30 Uhr   Vorträge und Diskussion zum Thema „Wasser 

– mal zu viel, mal zu wenig“, Ertragssicherung 
durch Humusbildung und geregeltem Wasser-
haushalt

16:30 Uhr  Ende
Wetterextreme nehmen zu, die Frage ist, sind wir vorberei-
tet, können wir uns überhaupt vorbereiten und wenn ja, 
welches sind die Möglichkeiten die sich uns bieten.
Zu diesen Fragestellungen, wie auch zum Thema intelli-
gente Beregnungssysteme haben wir namhafte Referenten 
eingeladen:
-  Bernd Walser, Regierungspräsidium Freiburg
   Titel: Damit Wasser fl iesen kann: Modernes angepasstes 

Gewässermanagement
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-   Uwe Roth, Geschäftsführer der Wasser- und Bodenver-
bände und des Maschinenrings Hessen

  Titel: Organisation von Beregnungsverbänden und in-
telligente Beregnungssysteme

-  Gerald Dunst, Kaindorf Österreich
  Titel: Weniger Arbeit, weniger Kosten, höhere Erträge 

und nebenbei noch das Klima retten
anschl. Podiumsdiskussion
mit den Referenten sowie den Herren Dr. Lindenlaub, 
Beregnungsexperte beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Markus Gräbling, Vorsitzender des Bereg-
nungsverbandes Gündlingen und Christoph Wasser, Ma-
schinenring Breisgau
Moderation: Anne Körkel, BLHV-Pressesprecherin
-   Infostände von BLHV, Partnerfi rmen und Institutionen 

der Landwirtschaft.

Nachbarschaftshilfe Sexau
Am Donnerstag, den 30. Januar 2014 um 19.30 Uhr, fi ndet un-
ser nächstes Treffen in den Räumen der Tagesbetreuung statt.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Annette Göppert
Brigitte Zimmermann

Tagesbetreuung
Am Dienstag, den 18. Februar 2014 fi ndet der nächste An-
gehörigenstammtisch von 20.00 - 22.00 Uhr in den Räumen 
der Tagesbetreuung in Sexau statt.
Herzliche Einladung
Cornelia Bauer

Fasnachts-Club

Fahrplan für die Sexauer Fasnet:
Samstag, 08. Februar 2014: 
Narrenbaumstellen am Dorfbrunnen
Unser Narrenbaum wird um 15.11 Uhr auf dem Dorfplatz 
aufgestellt.
Feiern Sie mit uns dieses Ereignis. Für das leibliche Wohl 
und die musikalische Unterhaltung wird gesorgt sein. Auch 
der Kartenvorverkauf für die große Narrensitzung beginnt 
wärend dieser Veranstaltung.
An diesem Tag wollen wir auch unser Kinderprinzenpaar 
für die laufende Kampagne vorstellen. Für alle Kinder zwi-
schen acht und elf Jahren, die Lust haben, mit uns eine tol-
le und aufregende Kampagne, als Prinzessin oder Prinz zu 
erleben, besteht noch die Möglichkeit sich dafür zu bewer-
ben. Eure Bewerbung schickt bitte bis spätestens 31. Januar 
per E-Mail an: lafri-mama@lafri.de, oder meldet euch bei 
Christine Wieber, Telefon 95 42 342.

Donnerstag, 27. Februar 2014: 
Hemdglunkerumzug und anschließend Hemdglunkerball
Ab 17.11 Uhr Aufstellung in der Andlaustraße. Der Umzug 
startet um 18.11 Uhr. Bevor es losgeht können sich die klei-
nen Hemdglunker wieder mit einer heißen Wurst stärken. 
Nach dem Umzug geht es dann gemeinsam in die Hoch-
burghalle zum Hemdglunkerball.

Freitag, 28. Februar: 
Kinderfasnet in der Hochburghalle
Einlass ab 13.00 Uhr. Beginn des närrischen Programms 
von, mit und für kleine Narren ist um 14.11 Uhr.

Samstag, 01. März 2014: 
Große Narrensitzung in der Hochburghalle
Saalöffnung ab 19.11 Uhr. Beginn 20.11 Uhr. Zum Tanz 
spielt die Band „Halbtrocken“.

Montag, 03. März: 
Lafri-Schoppen in der Hochburghalle
Um 10.11 Uhr öffnet sich die Halle zum traditionellen Lafri-

Schoppen. Beginn dieser Veranstaltung (nur für Männer ab 
16 Jahren) ist um 11.11 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Auf Ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen freuen sich 
die Aktiven des Fasnachts-Clubs Sexau.
Lafri - Lafro!

Prinzenpaar gesucht!
Ein hoheitliches "Lafri-Lafro" den Sexauer Jungs und Mä-
dels! Auch in dieser Kampagne sind wir wieder auf der Su-
che nach Kindern, die die Sexauer Fasnacht in der Rolle des 
Prinzenpaares erleben möchten. Unterhaltsame Sitzungen 
in unserer Halle, die Teilnahme an Umzügen auf der legen-
dären Lafri-Lok und viele "Untertanen" warten auf euch 
mit Spannung. Wer Lust und Zeit hat und das Einverständ-
nis seiner Eltern bekommt, der sollte sich nun ganz schnell 
melden! Toll wäre es, wenn du zwischen acht und elf Jahre 
alt wärst!
Bei Interesse meldet ihr euch bitte zunächst bei: Christine 
Wieber, Telefon 95 42 342

Dankeschön
Liebe Sexauer, liebe Narrrenfreunde,
im Namen der Hornwaldgeischder Sexau e.V. möchte ich 
mich noch einmal ganz herzlich bei allen Beteiligten für 
das Engagement, das Vertrauen und den Einsatz an unse-
rem Jubiläum am vergangenen Wochenende bedanken.
Es war für mich und alle meine Leute richtig toll am Sonn-
tag durch Sexau zu laufen oder zu fahren und zu sehen wie 
die Dorf- und Lörchstraße durch die vielen Bewirtungsstän-
de zur "Narrenmeile" wurde. Zu allererst möchte ich mei-
ner coolen Truppe danken. Ohne sie wäre das alles nicht 
zu bewältigen gewesen. Ein großes Dankeschön an die Ge-
meinde für die tolle Unterstützung und die vielen Hinwei-
se, die es seitens der Behörden mittlerweile zu beachten 
gibt, wenn solch eine Veranstaltung zu organisieren ist. Ein 
besonderes Dankeschön gilt auch dem DRK und der Feuer-
wehr für deren überragenden Einsatz an diesem Wochen-
ende, aber auch den Firmen, die uns an dem Wochenende 
mit Speis und Trank versorgt haben und dem Musikverein 
und Fußballclub für deren Thekendienste.
Zu guter Letzt ein riesiges Dankeschön an alle Sexauer für 
das Verständnis und die Toleranz, falls es mal etwas lauter 
wurde. Ohne dies wäre unser Jubiläumswochenende nicht 
möglich gewesen.
Die viele Arbeit und Zeit, die darin steckt und von allen 
Beteiligten investiert wurde, hat sich gelohnt. Ich kann mit 
Stolz sagen, dass es ein gelungenes Wochenende war.
In diesem Sinne ein dreifach kräftiges Hornwald-Geischder!
Eure Stephanie Schneider, 1. Vorsitzende

Mitgliederausfl ug "Ins Land der Windmühlen"
Wir laden euch herzlich ein zu unserem
Jahresausfl ug - mit Partner- nach Holland vom 08. - 
11.05.2014
unter anderem zum Ijsselmeer mit Schifffahrt und Dampf-
zugfahrt, Amsterdam und Grachten.
Kosten für Mitglieder 200,- Euro, Partner entrichten den 
vollen Reisebetrag in Höhe von 425,- Euro. Anzahlung von 
erstmal 100,- Euro bitte auf der Raiffeisenbank Sexau, Kon-
tonummer 6557732, BLZ 68062105 bis Ende Januar.
Weitere Infos liegen bei der Raiffeisenbank Sexau sowie im 
Aushang im Raiffeisen-Lagerhaus Sexau aus. 
Telefonische Infos erhalten Sie bei Bärbel Schillinger, Tel: 
41558. Anmeldung bitte bis Ende Januar.

Strickabend im Gasthaus Löwen
Unser nächster Strickabend fi ndet statt am kommenden 
Montag um 16.00 Uhr.
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Generalversammlung am Freitag, 21.02.2014
Hiermit möchten wir die gesamte Mitgliedschaft sowie 
Freunde und Gönner unseres Vereins zur diesjährigen Ge-
neralversammlung im Gasthaus Bergmattenhof recht herz-
lich einladen. Die Versammlung beginnt um 20:00 Uhr, die 
Tagesordnung wird ausgelegt. Anträge können schriftlich 
beim 1. Vorstand bis 14.02.14 eingereicht werden. Wir bit-
ten um zahlreiche Teilnahme!
Die Vorstandschaft

Neue Trainingszeiten im Schützenhaus Sexau !!!
Ab Februar 2014 ändern sich die Trainingszeiten der Schüt-
zenjugend. Das Jugendtraining fi ndet ab Februar immer 
freitags um 19 Uhr statt.
Wir freuen uns auch auf interessierte Jugendliche die noch 
nicht im Verein sind.
Kommt einfach ins Sexauer Schützenhaus.

Wer möchte Tennis spielen lernen oder verkümmerte 
Kenntnisse auffrischen? Die Einteilung für die Sommersai-
son beginnt.
Wir bieten professionellen Tennisunterricht auf unseren 
Plätzen an. Beginn ist ca. Anfang April.
Wer Interesse hat (Jugendliche wie auch Erwachsene) kann
sich gerne per E-Mail an Info@tennisclub-sexau.de wenden 
oder sich telefonisch 07641 57 21 25 bei Doris Brünning-
haus erkundigen. 
Ausführliche Infos gibt's auch auf unserer Homepage: 
www.tcsexau.de.

Wandergruppe VdK - Altenclub

Neues Jahr - Neuer Start 
Unsere erste Wanderung beginnt am 07.02. Wir treffen uns 
wie gewohnt um 14 Uhr am Bermattenhof.
Unsere Wanderung geht zum Sexauer Rebberg. Anschlie-
ßend Einkehr im "Löwen".
Gehzeit 1 1/2 St.  Gerhard Kern
Gäste sind immer willkommen!

6. Glühwein- und „Schnee“-Party bei den 
Windrädern auf dem Schillingerberg
Unter dem Leitmotiv „Freiamt – Ein Ort voller Energie“ 
warten Veranstaltungen der Wirtegemeinschaft Freiamt 
neben gastronomischen Aktivitäten auch mit Hinweisen zu 
regenerativen Energien auf. So gibt es am Samstag, 08. Feb-
ruar 2014, ab 15:30 Uhr und am Sonntag, 09. Februar 2014, 
ab 11:00 Uhr in der Nähe der Windräder auf dem Schillin-
gerberg, Ortsteil Reichenbach, die sechste „Glühwein- und 
Schnee-Party“ der Pension Erika, Klaus Köster. Die Gäste er-
wartet in einem beheizten Zelt Winterstimmung mit feins-
tem Winzer-Glühwein und anderen Getränken, ein Schwe-
denfeuer, an dem man sich aufwärmen kann sowie ein 
kleiner Imbiss zur Stärkung. Gerne sind auch die „kleinen 

Gäste“ willkommen. Sofern Schnee liegt, können sie nach 
Herzenslust Schlitten fahren. Am Sonntagvormittag gibt 
es auch Informationen zur Windenergie in Freiamt. Und 
so wird es erneut wieder eine tolle Winterparty bei den 
Windrädern, die nur 1,2 km voneinander stehen, werden. 
Die Anfahrt ist in Freiamt über den Ortsteil Reichenbach 
zur Schillingerbergstraße mit guter Ausschilderung.
Weitere Informationen unter Telefon 07645 8686 oder 
0162 7860725 oder www.energiegemeinde.de.

Vernissage zur Kunstausstellung im 
Kurhaus Freiamt von Helga Bauer
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 02. Februar 2014, nachmittags um 15:00 Uhr. 
Helga Bauer aus Waldkirch stellt unter dem Titel „Nachge-
spürt“ ihre neuen Bilder aus. Die Acrylbilder in verschie-
denen Techniken sind gegliedert in 1. Abstrakte Bilder, 
2. „Hintergründiges“, 3. Märchenhaftes, 4. Fotocollagen. 
Die einführenden Worte zur Eröffnung bei der Vernissage 
spricht Robert Klausmann, Leiter der Tourist-Information 
und des Kurhauses Freiamt. Erklärende und einleitende 
Sätze zu den Exponaten gibt Renate Löffner. Diese Ausstel-
lung ist bis zum Freitag, 07. März 2014, täglich von 09:00 
Uhr bis 18:00 Uhr, bei freiem Eintritt geöffnet.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645 91030, Internet: www.freiamt.de.

Fr 31.01.14 bis Sa 01.02.2014 Info Tage der Integrati-
ven Waldorfschule Emmendingen
Informationen zur Waldorfpädagogik, zur Integration/ In-
klusion und zum Konzept der Schule
Integrative Waldorfschule Emmendingen, 31.1. um 20:15 
Uhr, 01.02. von 9:00 - 16:00
Sa 01.02.14  22 Jahre Mundinger Krütsköpf
Große Jubiläumsparty mit Dämmerumzug
Neumattenhalle Mundingen, ab 16:30 Uhr, Umzugsbeginn 
17:33 Uhr
Sa 01.02.14   Winterkonzert des per Tutti Orches-

ters - Klassisches Sinfoniekonzert
Antonin Dvorak, 9. Symphonie, "Aus der neuen Welt"
Aaron Copeland, Orchester Suite "Billy the Kid"
Leitung: Nikolaus Reinke, Steinhalle, Per Tutti Orchester, 
19:30 Uhr
Sa 01.02.14   Mundart: "Zmitts us m Lebe" Ge-

schichte und Lieder in Alemannisch
mit Hans-Peter Burget
Schlosskeller e.V., 14,00 €, ermäßigt 12,00 €, 20:30 Uhr
So 02.02.14 bis So 09.03.2014 Anja Sonnenburg, Berlin
Zeichensysteme, Galerie im Tor, Kulturkreis Emmendingen 
e.V., mittwochs 14-17 Uhr; samstags 11-14 Uhr; sonntags 
11-17 Uhr u. nach Vereinbarung 07641/9679705
So 02.02.14  "Forellenquintett" Franz Schubert
präsentiert von Diegeo Banuelos, Violine
Kilian Ziegler, Viola
Matthias Heinrich, Violoncello
Jozef Novotný, Kontrabass
Boris Feiner, Klavier
Festhalle im Zentrum für Psychiatrie, Zentrum für Psychia-
trie Emmendingen, Eintritt: 10 € ermäßigt: 8 €, 11:15 Uhr
So 02.02.14   Kinderkeller - Einmal was Anderes - 

ein Zirkusbilderbuch
Schlosskeller e.V., 6,00 €, 15:00 Uhr
So 02.02.14   Gott ist mein Licht - Chorkonzert des 

Bezirkschors cantate dekanate
Werke von Purcell, Mendelssohn, Brahms, Rheinberger
Evangelische Stadtkirche, Evangelisches Bezirkskantorat 
Emmendingen, 10,00 € ermäßigt 7,00 €, 19:00 Uhr
Fr 07.02.14   Vorlesezeit
Wenn du mir vorliest, träume ich die Geschichte,
Für Kinder von 4 - 6 Jahre, Stadtbibliothek Emmendingen,
Stadtbibliothek und Freundeskreis,15:00 Uhr


